
Wiederaufnahme des Unterrichts im Schichtbetrieb am 18. Mai 

Liebe Eltern,  

Vor kurzer Zeit wurden Sie über die bevorstehenden Schulöffnungen informiert, am 
18. Mai ist es nun soweit. Die Gruppeneinteilung, die auch schulübergreifend 
abgestimmt wurde, wird vorerst nicht aufgehoben, um die „Verdünnung“ zu 
garantieren.  
 
Folgende Maßnahmen, Rahmenbedingungen und Einteilungen haben wir für unsere 
Schule festgelegt.  
Änderungen muss ich mir aufgrund von neuen Maßnahmen der Behörden aber auch 
auf Basis von möglichen Praxiserfahrungen vorbehalten. 
Für uns alle ist das Neuland, daher bitte ich um Ihr Verständnis.  
 

Hygienemaßnahmen 

 Mund-Nasen-Schutz (bitte beschriften!) auf dem Schulweg bis zum 
Betreten der Klasse, sowie auf Anordnung der Lehrkräfte; Bitte desinfizieren 
Sie die Masken regelmäßig. 

 Beim Eingang wird den Kindern von Erwachsenen ein Desinfektionsmittel in 
die Hände gesprüht. Die Kinder gehen dann in die Garderobe und von dort in 
die Klasse. Dort müssen die Hände gewaschen werden. Wenn sie auf ihrem 
Platz sitzen, dürfen sie die Maske abnehmen, weil wir genügend Abstand 
zwischen den Sitzplätzen haben. Es wird eine Lehrkraft anwesend sein, um die 
Kinder in die Klassen zu geleiten bzw. sie dort zu empfangen. Falls ein Kind 
das Desinfektionsmittel auf der Haut nicht verträgt, so bitten wir um eine 
Nachricht. Dann wird es sich die Hände mit Seife waschen müssen. Ein 
zusätzliches Hinweiszeichen könnte ein Band um das Handgelenk des Kindes 
sein. Eventuell eine pflegende Lotion mitgeben! 

 gründliches Händewaschen vor der Jause, nach dem Toilettenbesuch, nach 
dem Niesen/Schnäuzen;  

 möglichst wenig Austausch von Gegenständen (Schulsachen vollständig! 
Radiergummi, Klebstoff, Schere,…); 

 1m Mindestabstand tunlichst einhalten (Markierungen am Boden!) 

 Schulfremde Personen (= Eltern,…) dürfen nur nach Terminvereinbarung 
und mit Mund-Nasen-Schutz die Schule betreten- bei Bedarf anrufen: 07287 
7214 oder 07287 20514) 

 Für einen reibungslosen Unterricht alle Schulbücher und Schulsachen 
mitgeben. 

 Passende Kleidung, damit wir auch nach draußen gehen können! 

Sollten Kinder Husten, Schnupfen, Halskratzen, Fieber oder Durchfall 
bekommen, müssen sie auf jeden Fall bis zur ärztlichen Abklärung bzw. bis zum 
Verschwinden der Symptome zu Hause bleiben. Bitte seien Sie in diesem Fall 
sehr vorsichtig! Wir dürfen Kinder mit diesen Symptomen nicht ins Schulhaus 
lassen. 

 
 



Schulweg 

Im Schulbus gilt Maskenpflicht und Sicherheitsabstand (soweit möglich). Wenn 
manche Eltern in dieser Phase ihre Kinder selbst zur Schule bringen, verringert das 
die Dichte im Schulbus. Kinder, die zu Fuß zur Schule gehen, sollen beim Betreten 
Mund-Nasen-Schutz tragen, Abstand halten und möglichst erst um 07.20 Uhr 
kommen. Früher kommen nur Buskinder und solche, deren Eltern schon früher zur 
Arbeit müssen.  

Schichtbetrieb 

Wir werden alle Klassen in je zwei Gruppen teilen, die abwechselnd je einen Tag 
Unterricht haben. An den Unterrichtstagen gibt es keine Hausübung- es werden die 
zu erledigenden Arbeiten für den nächsten Tag mitgegeben- diese sind am 
schulfreien Tag zu machen. Die Kinder, die zur Betreuung kommen, müssen diese in 
der Schule erledigen. Für diese Kinder gilt, dass die nicht geschafften Arbeiten 
zuhause fertiggestellt werden müssen. 

Unterrichtszeiten 

Die Unterrichtszeiten bleiben gleich, am Donnerstag hat die jeweilige Gruppe bis 
12.25 Uhr Unterricht. 

Gruppe A beginnt am 18. Mai, hat dann am 19. Mai „Hausübungstag“ und kommt am 
20. Mai wieder in die Schule usw. Bei Gruppe B ist es genau umgekehrt.  

Nachmittagsbetreuung wird Mo-Do von11:20 bis 16:05 Uhr angeboten. 

Entschuldigungen 

Aufgrund der Ausnahmesituation wird die Liste der Entschuldigungsgründe 
ausgeweitet: Wer sich nicht gesund fühlt, muss zu Hause bleiben. Angst vor 
Ansteckung und Schutz von Angehörigen einer Risikogruppe im gemeinsamen 
Haushalt gelten als Entschuldigungsgründe. Bitte in diesem Fall die Schulleitung 
informieren. Der Unterrichtsstoff ist in diesem Fall in Absprache mit den Lehrkräften 
selbständig daheim zu erarbeiten und fließt in die Notengebung ein.  

 
Ich hoffe, diese Informationen waren hilfreich für Sie! Falls es noch Fragen gibt, setzen 
Sie sich bitte mit Ihrer Klassenlehrerin in Verbindung.  
 
Wir danken Ihnen sehr herzlich für all Ihre Unterstützung in den vergangenen Wochen 
und freuen uns schon wieder sehr auf die Kinder und eine gute Zusammenarbeit! 
 
Freundliche Grüße 
 
Gernot Krenn 


